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Der unfreiwillige Humor

in den ©»netten

310 Kilometer Tonbad über die Genfer
Konferenz

ag. Während der 65tägigen Dauer der n
Außenministerkonferenz hatten R--1'
westschweizerick~ "

Das Konferenz-Kind mit dem Tonbad
ausgeschüttet

Berufstätige Dame sucht komfortable
oder einfache, ruhig gelegene

1- bis 3-Zimmer-Wohnung

in der Altstadt oder nicht weit vom
Zentrum. Sofort oder später. Beste
Referenzen.

Billig oder teuer

Rupperswil
zählte Ende 1958 2436 Einwohner. Die Zahl der
Steuerpflichtigen betrug 1191. Gebäude wurden 668
gezählt, die für 24,5 Millionen Franken brandversichert
waren. Vierbeiner wurden 94 festgestellt, ferner 37 I

Pferde, 346 Stück Rindvieh, 465 Schweine und 1 Ziege.

die alle Zweibeiner sind

Endlich brach am Sonntagmorgen in
Abwesenheit der Inhaber in einem Haus an
der Alpenblickstraße in Rüti (ZH) ein
Wohnungsbrand aus. Ein Zimm<»- ia+

bracht werden. Die dem Manne nachgewiesenen
Diebstähle hatten eine Beute im Werte von 2000
Franken erbracht, davon mehr als die Hälfte in
Bargeld. Der Verhaftete ist ein hartnäckiger Lügner

und unternimmt alles, um seine Herkunft und
Vergangenheit zu verhindern.

Ein wenig erfolgsicheres Unternehmen

lieh und damit eine unerwünschte
Hautreizung vermeidbar wird.

Entscheidende Erfolge hat die
Strahlentherapie bei der Beseitigung böartiger
Geschwülste erzielt. Dafür*«-

Böartiges sollte in gar keiner Form
beseitigt werden

Essen gut und genug;
heimelige, saubere Zimmer. Inbegriffen sind
auch täglich Schwefelwasserbad gegen
Rheuma, Ischias, Arthritis und alle.
Stärkung sowie Trinkgeld und Kurtaxen.

Auf den man offenbar lange gewartet hatte!

Schwefelwasser gegen Kurtaxen - eine
Neuerung

Mercedes 190 SL,
Mod. 1958

Coupe und Cabriolet, mit Radio (nur 20 0t 0
Kilometer unfallfrei gefahren), mit 'Wai-amie.

U nd die anderen

Einen Vortrag über die Technik der
Kurzgeschichte begann William
Saroyan mit den Worten: «Meine
Damen und Herren, eines möchte ich
gleich zu Beginn feststellen: Eine
Kurzgeschichte ist eine Geschichte,
die immer noch viel zu lang ist.»

In Guben, Ostdeutschland, mußte
auf Anordnung der kommunistischen

Leitung ein Plakat entfernt
werden, das über dem Eingang der
volkseigenen Spinnerei hing. Der
Text lautete: «Wir spinnen für den
Frieden.»

sehen dem begehrten tettafnten und
dem fettreichen Fleisch zusehends.
Während 1938 der Preis für Koteletts

6% niedriger war ä!s der
Speckpreis, liegt der Speckpreis
jetzt etwa 34% unter dem Kolelelt-
pieis. Die Metzgcrmoisfer .sitzen
auf ihrem Fett und wissen nicht,
wohin damit.

Da hilft nur eine Abmagerungskur

Klavierunterricht
(morgens auch ausser dem Hause)

erteilt
Bei schönem Wetter unter dem

Vordach

Farbfilm voller Lebensfreude

Mit Hosen fängt
die Liebe an

Theo Lingen, Ingmar Zeisberq
Zweier- unc* Kefjler-Zwill'n--

«traSe 134 TSgl. s ' "
und mit Regenmänteln hört sie

auf!

1919 in Bern geboren, war jahrelang in abgelegenen
Teilen der Welt (Ostafrika. Zürich) als Kaufmann

Neuester Basler Witz

Neapel hat wieder Wasser. Die Bewohner der
Volkviertel von Neapel, die seit einer Woche
infolge Bruchs der Hauptleitung des Aquädukts ohne
Wasser waren, begrüßten gestern mit einem wahren
Freudentummel die Rückkehr des «kostbaren Nasses»:

Die Kinder tanzten, während die Hausfrauen
nach Belieben das Wasser laufen ließen.

Ländliche Sitten und Gebräuche

beim
Sahnhof

t Trickfilm.
Moskau.

Aktualitäten: Nixon in
Ab 16 J. bis 19 Uhr

Zürich - Altstetten
1. Ein Lachslager wie noch nie!

Bei der Knappheit an Salmen sehr
begrüßenswert

franken, konnte am ersten Tag nicht alle
Milch abgesetzt werden. Aber anderntags
wurde alles bis zum letzten Schluck
getrunken (inklusive Turner und Gemischt-
chörler). Dif Fl«»"»' --' ¦

die etwas bitter geschmeckt haben

^utomobüijten!!
Viel schneller in Basel aber Huningue. Rasche Abfertigung an der HUnInger Zollgrenze,
weil kein Autodrang

vielmehr Freude an der Fußwanderung

9leklfpatter
Schweizerische humoristisch-satirische

Wochenschrift
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